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Aufstockung Altstadthaus
mit zwei Wohnungen und Atelier, Brugg
In der Brugger Altstadt finden sich vorgelagerte, oft flach gedeckte Anbauten an die alten Zeilen. Damit

ist eine kubische Volumetrie gegeben, die einen kühnen Eingriff als Angleichung an die der Nachbarbauten

mit heutigen Materialien denkbar macht. Damit die zweigeschossige Aufstockung durch eine

zusammenfassende Glasfassade in Erscheinung tritt, ist das Zwischengeschoss als Galerie ausgebildet
und die Statik hinter die Fassade verlegt worden. Weil der Eingriff auf die schmale Parzelle begrenzt

ist, wird die Massstäblichkeit der Altstadt nicht wirklich verletzt. bj./i.n.
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Obere Hofstatt 13, Brugg

Architekten
eins zu eins, Hartmann/Vaucher/
Architektur. Aarau

Spezialisten
Stahlfassade: Arge Mebatech AG,

Baden + Metallbau GmbH, Brugg;

Energiekonzept: e a si Heini Glauser,

Windisch; Bauingenieur: Riner

Suess + P., Brugg; Holzbauingenieur:
Stefan Gerber, Hallau; Akustik:
Bächli AG, Baden

Bauzeit: 1998 bis 1999

Die bis zwei Meter starke 4-geschos-

sige Stadtmauer im Haus ist alte
fragmentarische Bausubstanz wie auch

vielschichtiges, über lange Zeit
gewachsenes Bauwerk. Ein Abbruch,
wie bei benachbarten früheren

Sanierungen, hätte den Ort einer wichtigen
Dimension beraubt. Die Aufstockung
des Kernhauses in Form eines Satteldachs

passt sich dem in der Zeile

vorgegebenen Volumen und Material

an, die Aufstockung des Anbaus je¬

doch versucht die mächtige
Stadtmauer, die Platanenallee und die

Typologie der Vorbauten in ein inneres

und äusseres Gesamtkonzept zu
integrieren. Der 2-geschossig verglaste
Stahlbau liegt als transparente Schicht

zwischen der Stadtmauer und den

Platanen. Die Galerie ist von der Fassade

zurückversetzt und als Holzplatte in
den Raum gehängt. Vor der

Stadtmauer ist eine luftige solare Laube

entstanden. H/v
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